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Kontakt Team

JuWel – Jugendhilfe im Welzheimer Wald
Lea Fauser, Matthias Reichart, Felix Schurr
Silcherstraße 66
73642 Welzheim
Telefon 07181 93932-72

SOS-Kinderdorf Württemberg
Hermann-Gmeiner-Straße 1
73614 Schorndorf-Oberberken

Telefon 07181 93932-0
kd-wuerttemberg@sos-kinderdorf.de
www.sos-kd-wuerttemberg.de

Montag bis Freitag 8:30–12:30  Uhr
Montag bis Donnerstag 14:00–17:00 Uhr

  www.facebook.com/sos.kinderdorf.wuerttemberg
 @soskinderdorfwuerttemberg

Ansprechpartner

Spendenkonto
Volksbank Stuttgart
IBAN DE53 6009 0100 0282 6000 00
BIC VOBADESS

JuWel – Jugendhilfe 
Welzheimer Wald
Flexibles ambulantes Gruppenangebot 
für Kinder und Jugendliche



Über uns Grundlagen

Finanzierung
Das Angebot wird durch das Kreisjugendamt des 
Rems-Murr-Kreises und durch Spenden finanziert. 
Die Teilnahme ist für die Familien kostenlos. Für 
einzelne Aktivitäten werden ggf. kleine Kostenbei-
träge erhoben. 

Aufnahme- und Hilfeverfahren
Die Unterstützung im Rahmen des Angebotes 
von JuWel kann von den Eltern beim Kreisjugend-
amt Rems-Murr-Kreis beantragt werden. Nach 
erfolgter Zusage wird das Kind in der Gruppe  
aufgenommen, sobald ein freier Platz zur Verfügung 
steht. Die Dauer der Hilfe wird unter Berücksichti-
gung des Hilfebedarfs und der Ziele festgelegt. 
Der Verlauf der Hilfe wird regelmäßig ausgewertet 
und ggf. wird die Maßnahme verlängert oder im 
Einvernehmen aller Beteiligten beendet.

Konzept

JuWel steht für „Jugendhilfe im Welzheimer Wald“. 
Das JuWel ist ein flexibles ambulantes Gruppen-
angebot für Kinder und Jugendliche in Kooperation 
mit dem Kreisjugendamt Rems-Murr, der Stadt 
Welzheim und dem SOS-Kinderdorf Württemberg.

Fester Halt in der Gruppe
Das Gruppenangebot ist eine vorbeugende Maß-
nahme direkt im Lebensumfeld der jungen Menschen. 
Es wird flexibel und der Situation angepasst auf  
die Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen einge-
gangen. Gruppenpädagogische Methoden und 
Ziele stehen dabei im Vordergrund.

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche von 7 – 13 Jahren mit  
integrativen Förderbedarfen.

Konzept
   12 Plätze
   4 Nachmittage pro Woche
   Alters- und geschlechtsgemischte Gruppen 
   Betreuung durch sozialpädagogische Fachkräfte
   Gemeinsames Mittagessen
   Elterngespräche und -beratung
   ergänzende Maßnahmen außerhalb der 

JuWel-Betreuung

Zielsetzung
Die Kinder und Jugendlichen sollen durch eine  
Verbindung von Alltagsstrukturierung mit pädagogi-
schen Angeboten in ihrer Entwicklung, Beziehungs-
fähigkeit und sozialen Kompetenz gefördert werden. 
Das Angebot bietet die Möglichkeit, Erfahrungen in 
der Gruppe zu machen und voneinander zu lernen. 

Pädagogische Grundhaltung
Die Leistungserbringung richtet sich individuell an 
den Vereinbarungen der Hilfeplanung aus. Das 
Angebot lebt von dem gruppendynamischen Pro-
zess. Es wird gezielt auf die Bedürfnisse der jungen 
Menschen eingegangen und die Beteiligung der 
Kinder und Jugendlichen ist zentraler Punkt des 
Angebots. 

Inhalte und Methoden
   Tagesstrukturierung:  

Balance zwischen Anspannung und Entspannung
   Hausaufgabenbetreuung:  

Konzentrationsübungen, Lernen lernen
   Freizeit:  

Brettspiele, Sport, Kochen, Wandern, Feste
   Gemeinwesen:  

Kooperation mit Vereinen, Kirchengemeinden, 
Jugendinitiativen

   Kreatives Gestalten:  
Malen, Tonen, Holzbearbeitung

   Rollenspiele:  
Konfliktsituationen, Übernahme von 
Verantwortung

   Soziales Kompetenztraining: 
Regeln vereinbaren, Rituale einführen,  
Sozialverhalten lernen

   Gruppendynamik:  
Gruppenprozesse und Regeln aushandeln  
und gestalten

   Einzelgespräche mit Kindern / Jugendlichen
   Kontaktpflege zu Eltern, Schule, Jugendamt
   Mitwirkung bei der Entwicklung von bedarfs- 

orientierten Jugendhilfeangeboten im Bereich 
Welzheimer Wald


